
 

 
 
Guten Morgen. 
 
Dieses Jahr – Jahrhundert, Jahrtausend, wie auch immer – fängt einfach genial an. Es gibt auf einen 
Schlag haufenweise nagelneue Spiele. Und als ob das nicht genug wäre, gibt es sie auch noch fast 
umsonst und nahezu überall. Man braucht also doch keinen Hypertechnics 2000 Femtoprocess 
500/ax Laptop mit was weis ich für Zubehör. Nein, es reichen Radio, Zeitungen (fast alle), Zeitschriften 
(fast keine) oder für die Luxuskinder auch Fernsehgeräte. 
 Gut, Internet geht sicher auch, muß aber nicht sein. 
Und es sind auch noch Spiele für die ganze Familie, die teilweise einfach nur Spaß machen und 
teilweise sogar weiterbilden. UND obendrein sind sie ein Geschenk des Deutschen Bundestages an 
alle Bürger ohne Unterschiede. Echt demokratisch. Das lobe ich mir. 
 Wer es noch nicht weis, es handelt sich selbstverständlich um die Parteispendenaffäre (die 
momentan aktuelle) welche uns alle erfreut, und zu der natürlich auch ein wenig Senf au Pülvertürm 
abgegeben werden muß. 
 Da kann man so einiges machen, vor Allem, wenn man – wie zur Zeit fast jeder – krank ist 
und nichts tun kann. Rücktrittsraten (wer-wann-warum), Alzheimerannahme (wusste-von-nichts), 
Kofferkrimi (wieviel-von-wem) und natürlich Partys planen. 
 Wir machen jetzt nämlich eine Parturmspendenaffäre. Das geht so: An der Tür könnt ihr 
anstatt 10.- 10.010.- unter dem Vorwand der Förderung der Kultur zahlen und bekommt dafür gewisse 
Vergünstigungen (Handschlag, Jägermeister o. ä.). Wenn einer unserer Türsteher erwischt wird (am 
besten von einem Türsteher eines anderen Ladens, das wäre am lustigsten) wusste er von nichts und 
bekommt Alzheimer, oder er tritt sofort zurück und wird Barkeeper, DJ oder irgendwas, oder kriegt 
einen Flug umsonst. 
 Die Parturmspendenaffäre findet am 13.2 statt, also kommt mit Koffern zum .... 
 
 

HIGH NOON 
Am 13. Februar 2000 

Ab 16°° Uhr 
 

 
In eidgenössischer Ahnungslosigkeit, 

Euer Pulverturm 


